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Zentrum Kohlfirst in der Corona-Krise

Besucherbox für persönlicheren Kontakt
Seit Wochen ist das Leben von uns allen eingeschränkt, das Coronavirus hat die Welt im Griff. Besonders
ältere Menschen werden zunehmend isoliert – ein Problem, das sich vor allem in Alters- und Pflegeheimen
zeigt. Im Zentrum Kohlfirst in Feuerthalen meistern Mitarbeitende zusammen mit den Bewohnerinnen und
Bewohnern die schwierige Situation bisher sehr gut.

 Kurt Schmid

Ursula Leu und Sylke Meyer,
die beiden Geschäftsführerin-
nen des Zentrums zeigen sich
gegenüber dem Feuerthaler
Anzeiger anfangs dieser Woche
sehr vorsichtig optimistisch.
Dank der Tatsache, dass man
sich hier strikte an die gelten-
den Vorschriften und Weisun-
gen gehalten hat, wurden bisher
weder Bewohnende noch Mit-
arbeitende mit dem Virus ange-
steckt.

Alle Mitarbeitenden wurden
negativ getestet
In Zusammenarbeit mit einem
Hausarzt und einem Labor
sind alle Mitarbeitenden des
Zentrums Kohlfirst auf das Co-
ronavirus getestet worden.
«Uns war eine Standortbestim-
mung wichtig, gerade weil auch
schon Personen aus dem Um-
feld von Mitarbeitenden posi-
tiv getestet worden sind», er-
klären Ursula Leu und Sylke
Meyer die Tests. Natürlich war
man glücklich darüber, dass
diese allesamt negativ ausge-
fallen sind: «Dieses Resultat
zeigt uns, dass unsere getroffe-
nen Massnahmen wirksam sind
und dass sich unsere Mitarbei-
tenden auch in ihrer Freizeit
korrekt verhalten». Dies gebe
ihnen im Moment die Sicher-
heit, dass die Bewohnenden
nicht durch das Personal ange-
steckt werden, sagen die Ge-
schäftsführerinnen. Sie sind
sich aber auch bewusst, dass es
ein schmaler Grat ist, auf dem
man sich bewegt: «Nur wenn
sich alle weiterhin strikte an
die Sicherheitsmassnahmen
halten, ist die Chance gross,
dass wir alle im Zentrum Kohl-

first die Corona-Krise unbe-
schadet überstehen».

Die neue Besucherbox
ermöglicht einen
persönlicheren Kontakt
Schon früh wurde im Zentrum
ein Skype-Raum eingerichtet
und auch regelmässig genutzt.
Diese Art der Kommunikation
ermöglicht es den Seniorinnen
und Senioren zumindest ihre
Angehörigen und Freunde
nicht nur zu hören, sondern
auch zu sehen. Was dabei natür-
lich fehlt, ist die persönliche
Nähe. Seit letztem Montag gibt
es aber auch hier eine deutliche
Verbesserung: Eine Besucher-
box wurde eingerichtet. Be-
wohnende haben so die Mög-
lichkeit, ihre Besucher durch ei-
ne Glasscheibe getrennt zu se-
hen und mittels einer Frei-
sprechanlage auch zu sprechen.

Ursula Leu und Sylke Meyer
freut’s: «Damit gehören wir zu
den ersten Heimen im Umfeld,
die dies anbieten und wir sind
überzeugt, dass die Box rege
genutzt werden wird, weil so ein
persönlicher Kontakt – wenn
auch durch die Glasscheibe ge-
trennt – wieder möglich ist».
Besuche in der Box sind nach
Voranmeldung an drei Tagen in
der Woche möglich.

Die Bewohnerinnen und
Bewohner im Zentrum
Kohlfirst werden nicht
vergessen
Schon zu Beginn des Besuchs-
verbotes hat man das Aktivie-
rungsangebot und die Tagesge-
staltung ausgebaut. Daraus ist
zum Beispiel eine regelmässig
erscheinende «Familienpost»
entstanden, die von den Be-
wohnenden aktiv mitgestaltet

wird. Auch die Küchenmann-
schaft trägt das Ihre zum Wohl-
ergehen aller bei: Traditionelle
Eierspeisen zum Frühstück
oder ein schönes Dessertbuffet

41. Jahrgang • Nummer 9 • 30. April 2020
GZA

8245 Feuerthalen

Fortsetzung auf Seite 2

Das Zentrum Kohlfirst ist immer noch strikte abgeriegelt. (Foto: ks)



Politische Gemeinde Feuerthalen

Rechnung 2019 der Gemeinde Feuerthalen
Ein erfreuliches Resultat auf allen Ebenen.

Aufgrund der besonderen La-
ge in welcher wir uns infolge
der gegenwärtigen Corona-
Pandemie befinden, hat der
Gemeinderat entschieden die
geplante Gemeindeversamm-
lung vom 5. Juni 2020 nicht
durchzuführen und die Abnah-
me der Jahresrechnung 2019
auf einen späteren Zeitpunkt
zu verschieben. Es wird entwe-
der ein neuer Gemeindever-
sammlungstermin festgesetzt
oder das Geschäft an der or-
dentlichen Gemeindever-
sammlung vom 27. November
2020 traktandiert. Dennoch
möchten wir den Einwohnerin-
nen und Einwohnern das Er-
gebnis der Jahresrechnung
2019 zum jetzigen Zeitpunkt
nicht einfach vorenthalten,

sondern nachfolgend eine ge-
kürzte Vor-Information zum
Abschluss präsentieren.

Erfolgsrechnung
Der Rechnungsabschluss 2019
ist einer, wie man es sich als Fi-
nanzreferent wünscht. Gute Er-
träge, ausgezeichnete Budget-
disziplin von Gemeinderat,
Schulpflege und Verwaltung so-
wie ein positiver Sondereffekt. 

Erzielt wurde insgesamt 
ein Ertragsüberschuss von 
5 423 438 Franken. Budgetiert
war ein Verlust von 655 800
Franken. Bei einer Abweichung
von über 6 Mio. Franken gegen-
über dem Budget darf man sich
als Leser ruhig wundern. Die
Erklärung dafür ist jedoch
schnell gefunden. 

Im Vertrag für den Verkauf
der Parzelle Rütenen beim
Zentrum Kohlfirst an die Firma
Fortimo Invest AG wurde ver-
einbart, dass die Eigentums-
übertragung sowie die Bezah-
lung nach dem Vorliegen einer
gültigen Baubewilligung erfol-
gen. Erfreulicherweise lag die
Baubewilligung schon im Jahr
2019 mit allen Abklärungen
vor. Der Landverkauf zum
Preis von 5 001 885 Franken
wurde demnach vollzogen.
Nach Abzug des Buchwerts der
Grundstücke sowie den Ver-
messungs- und Notariatskosten
konnte in der Erfolgsrechnung
ein stattlicher Verkaufsgewinn
von 2 641 108 Franken verbucht
werden. Aufgrund dessen, dass
sich die Gemeinde selbst eben-

falls Grundsteuern auferlegen
muss, wurde eine Rückstellung
von 600 000 Franken zu Lasten
der Rechnung 2019 getätigt,
welche die Gemeinde im Jahr
2020 als Einnahme verbuchen
wird. Im Hinblick auf das wohl
auch finanziell anstrengende
2020 ein vorausschauender
Entscheid des Gemeinderates.

Im Weiteren sind die Steuer-
einnahmen im Jahr 2019 um 
1 313 226 Franken höher ausge-
fallen als budgetiert. Davon
stammen 670 794 Franken aus
Einkommens- sowie 380 102
Franken aus Vermögenssteuern
früherer Jahre. Der Finanzaus-
gleich des Kantons wird mit
zwei Jahren Verzögerung an die
Gemeinden überwiesen. Diese
Vergütungen variieren jährlich

heben die Stimmung ebenso an,
wie spontan erfüllte kulinari-
sche Extrawünsche und Apéros
auf den Wohngruppen. 

Zur Osterzeit trafen viele
bunte Zeichnungen und rüh-
rende Briefe von Schulklassen
der Zweckverbandsgemein-
den ein. Eine Klasse sendete
sogar eine selbst vertonte

Ostergeschichte. Auch Ange-
hörige deponieren kleinere
und grössere Geschenke im
Windfang, die dann durch das
Personal verteilt werden und
ein Grossverteiler aus Feuer-
thalen sorgte zu Ostern für
grosse Freude mit einer über-
raschenden Lieferung von
Osterhasen für alle.

Die Ungewissheit ist die
grösste Herausforderung
So gut es auch läuft im Zen-
trum Kohlfirst – die Situation
ist und bleibt schwierig. Als
zurzeit grösste Herausforde-
rung sieht man hier die Unge-
wissheit: Wie wird sich das Vi-
rus verhalten und entwickeln?
Wie lange müssen wir mit all
diesen Einschränkungen noch
leben? Diese und viele andere
Fragen beschäftigen Leitung,
Mitarbeitende, Bewohnende,

aber auch deren Angehörige.
Ursula Leu und Sylke Meyer
sind mit «ihrem» Heim und
den Mitarbeitenden auch in
dieser Krise auf Kurs, doch die
Ungewissheit nagt auch an ih-
nen: «Es ist für uns ungewohnt
so fremdbestimmt zu sein und
Vorgaben zu befolgen, die tief
in unsere Privatsphäre rei-
chen. Für einige ist es auch
schwierig zu sehen, wie in an-
deren Bereichen das Leben
langsam wieder zur Normali-
tät zurückkehren wird, aber in
den Pflegeheimen die Ein-
schränkungen noch weiterge-
hen. Der Kopf mag das verste-
hen, aber das Gefühl sträubt
sich dennoch».

Obwohl es anstrengend sei,
weiterhin all die strikten Vor-
gaben und Bewegungsein-
schränkungen einzuhalten und
täglich immer wieder einzufor-
dern und zu kontrollieren ist
für die beiden Zentrumsleite-
rinnen klar: «Wir werden uns
weiterhin an die Vorgaben
vom Bundesamt für Gesund-
heit und von der Gesundheits-
direktion halten. Nur so kön-
nen wir die Krise möglichst
rasch und hoffentlich gesund
überstehen.»
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Besucherbox für persönlicheren Kontakt

Die neue Besucherbox ermöglicht einen
persönlicheren Kontakt.  (Foto: zvg)

Mittels Telefon mit Freisprecheinrichtung können Bewohnerinnen und Bewohner mit
ihren Besuchern sicher getrennt durch die Glasscheibe sprechen. (Foto: zvg)
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sehr stark und können nicht ge-
nau budgetiert werden, weil das
nicht beeinflussbare kantonale
Mittel jeweils grosse Auswir-
kungen hat. Da die Gemeinde
Feuerthalen im Vergleich dazu
ein finanziell schwaches 2017
hatte, fiel der Finanzausgleich
um 861 702 Franken höher aus.
Ebenfalls positiv hervorzuhe-
ben ist, dass die Aufwände der
Sozialausgaben um 306 681
Franken gesunken sind und die
Schule geringere Personalkos-
ten von 93 654 Franken auswies.
Der Aufwand für den Liegen-
schaftsunterhalt in der Ge-
meinde war ebenfalls um 84 682
Franken geringer und zu guter
Letzt schloss auch die Betriebs-
rechnung des Zentrums Kohl-
first besser ab, wodurch Mehr-
einnahmen von 186 536 Fran-
ken für die Gemeinde Feuer-
thalen erzielt werden konnten.
Diese Mehreinnahmen werden
wiederum für die Amortisation
des Neubaus verwendet.

Investitionsrechnung
In der Investitionsrechnung
2019 des Verwaltungsvermö-
gens war der Umbau des alten
Gemeindehauses für 700 000
Franken sowie des Friedhofge-
bäudes für 800 000 Franken ge-
plant. Beide Projekte benötig-
ten eine längere Projektie-
rungs- und Planungsphase und
werden daher erst im Jahr 2020
umgesetzt. Abgeschlossen wur-
den hingegen die Bauprojekte
«Spielplatz Kindergarten Spil-
brett» für 61 933 Franken und
diverse Wasser- und Abwasser-
leitungssanierungen. Der Kauf
der Parzellen «Kunisberg»
(Kat-Nr. 2011) beim alten
Schulhaus Spilbrett für 30 655

Franken sowie des Grund-
stücks mit dem Spielplatz hin-
ter der Freizeitanlage (Kat-Nr.
408) für 80 700 Franken sind
ebenfalls in der Investitions-
rechnung beinhaltet.

Bilanz
Der Ertragsüberschuss der Er-
folgsrechnung wird dem Bi-
lanzüberschuss zugewiesen.
Dieser erhöht sich dank dem
sehr guten Ergebnis um rund
ein Drittel von 10 906 907 Fran-
ken auf 16 130 243 Franken.
Das sehr erfreuliche Ergebnis
trägt zudem zur Reduktion von
langfristigen Darlehen und fes-
ten Vorschüssen von 9 000 000
Franken auf 4 000 000 in diesem
Rechnungsjahr bei. 

Schlusswort
Mit den beiden sehr guten
Rechnungsabschlüssen der Jah-

re 2018 und 2019 konnten wir ei-
nen erheblichen Beitrag an die
Amortisation des Zentrums
Kohlfirst sowie der Freizeitanla-
ge leisten. Gleichzeitig erarbei-
tete sich die Gemeinde eine gu-
te Basis für die Finanzierung der
Schulraumerweiterung Stum-
penboden mit einem bewilligten
Kredit von 9 350 000 Franken. 

Welche finanziellen Lasten
uns im Jahr 2020 auferlegt wer-
den, kann ich als Finanzreferent
aufgrund der aktuellen Situation
noch nicht beurteilen. Positiv ist
jedoch, dass die Gemeinde
durch das gewonnene finanzielle

Polster gut gerüstet ist. Der aus-
führliche Bericht mit sämtlichen
Details zur Jahresrechnung 2019
wird wie üblich mit der Einla-
dung zur Gemeindeversamm-
lung im Feuerthaler Anzeiger
vor dem Gemeindeversamm-
lungstermin publiziert. In der
Zwischenzeit wünschen wir Ih-
nen beste Gesundheit und wei-
terhin viel Geduld und Durch-
haltewillen.

Der Finanzreferent
Matthias Huber

Was                                                       Rechnung 2019                   Budget 2019           Rechnung 2018 *    
                                                                                                                                
Erfolgsrechnung
Betrieblicher Aufwand                                    20 194 636                      21 243 900                     23 206 849
Betrieblicher Ertrag                                        22 609 841                      20 247 600                     24 578 272
Ergebnis aus Betrieb                                   2 415 204                       – 996 300                     1 371 422
Finanzierung
Finanzaufwand                                                    42 938                             79 000                                       
Finanzertrag                                                    3 051 171                           419 500                                       
Ergebnis aus Finanzierung                         3 008 233                          340 500                                          
Operatives Ergebnis                                    5 423 438                       – 655 800                                      
Abschreibungen                                            720 544                         571 300                     1 257 138
Investitionsrechnung
Verwaltungsvermögen                                     1 930 257                        3 237 100                       2 919 095 
Investitionsvermögen                                            81 189                           700 000                                       
Total                                                           2 011 446                       3 937 100                      2 919 095  
Kennzahlen
Ressourcenausgleich Kt. Zürich                       5 415 702                        4 554 000                       4 407 934
Einwohner per Jahresende                                     3 605                               3 650                              3 622    

Übersicht über den Finanzhaushalt

Abb. 1: Übersicht Finanzhaushalt (* Rechnungsabschluss nach altem HRM1)

www.meinekosmetikerin.ch 

Solar-Energie Anlagen und

Solar-Carports aus dem Weinland

Der Spezialist in Ihrer Region:

Weber Metallbau GmbH
Buechbrunnenstrasse 2

8447 Dachsen

Tel. 052 647 40 60

Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 630 26 66
Ebnatring 25

8207 Schaffhausen 
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Homeschooling Primarstufe – eine Mutter berichtet

Bei Miozzos in der Schulstube
Die Schulen sind geschlossen. Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrpersonen meistern den
Schulunterricht zurzeit von zuhause aus. 

 Julia Tarczali

Seit Montag, 16. März 2020, ist
in allen Kindergärten, Primar-
schulen und in der Sekundar-
schule Feuerthalen-Langwiesen
wie in der ganzen Schweiz der
Präsenzunterricht eingestellt.
Die Massnahme gegen die Wei-
terverbreitung des Coronavirus
betrifft alle öffentlichen und
privaten Schulen und ist voraus-
sichtlich bis am 11. Mai 2020 in
Kraft. Die Alternative: Home-
schooling. Lernen zuhause – ei-
ne Herausforderung für Lehrer,
Schülerinnen und Schüler und
ihre Eltern. Die Familie Miozzo
aus Langwiesen mit Tochter Le-
na (1. Primarstufe, 7Jahre) und
Ronja (4. Primarstufe, 11Jahre)
meistern das Homeschooling
vorbildlich. Mutter Judith Mioz-
zo, sprach mit dem Feuerthaler
Anzeiger über den Unterricht
in der «Schulstube Miozzo»: 

Feuerthaler Anzeiger: Wie läuft
ein Homeschooling-Tag bei
euch ab? 

Judith Miozzo: Wir haben ei-
nen klar geregelten Tagesab-
lauf. Um 7.30 Uhr gibts Früh-
stück und um 8.15 Uhr starten
Ronja und Lena mit den Schul-
aufgaben. Fest im Tagesablauf
eingebaut ist die Online-Lekti-
on Schlaumeier.online um 9.00
Uhr. Im ca. 30-minütigen Live-
Vortrag berichten Erwachsene
den Schülerinnen und Schülern
am Laptop über Themen wie
die Gefahr im Internet, den Kli-
mawandel oder zeigen Zauber-
tricks vor. Um 9.30 Uhr gehts
dann nochmals an die Hausauf-
gaben. Nachmittags machen die

Kinder wozu sie Lust haben –
zum Beispiel Kochen, Nähen,
Basteln oder Turnen im Garten.
Ebenfalls widmen sie sich ger-
ne unseren Hasen und Hüh-
nern mit füttern, misten und
streicheln. 

FA: Wie werden Schulaufträge
verteilt?

Judith Miozzo: Anfangs Wo-
che erhalte ich pro Kind eine E-
Mail von der jeweiligen Lehr-
person mit Pflicht- und Freiwil-
ligenaufgaben. Ende Woche
dasselbe mit den Lösungen der
Aufträge. Die meisten Aufga-
ben können die Kinder wie in
der Schule erledigen, Gruppen-
arbeiten fallen weg. Einige Auf-
gaben sind am PC – in Englisch
nutzen wir das vom Lehrmittel
aufgeschaltete Onlinetool. 

Bringst du Homeschooling und
dein 25 Prozent Arbeitspensum
unter einen Hut?

Homeoffice parallel zur Be-
gleitung als Lehrerin ist unbe-
friedigend – ausser bei ganz
einfachen Aufgaben wie zeich-
nen. Ich finde es wichtig, prä-
sent zu sein, damit die Kinder
eine Ansprechperson haben.
Sie brauchen immer wieder die
Bestätigung, dass sie es richtig-
machen. 

Fühlst du dich von der Lehrer-
schaft unterstützt?

Die Lehrpersonen haben
schnell reagiert. Lena und Ron-
ja konnten in der Schule ihre
Hefte abholen und hatten von
Anfang an ihren persönlichen
Wochenplan. Ich habe es sehr
geschätzt, dass es so schnell an-

gelaufen ist. Die Lehrpersonen
sind präsent. Kinder und Eltern
können sich jederzeit bei ihnen
melden – bei einem neuen Ma-
the-Thema erhielten wir vorab
sogar eine Videobotschaft.

Interessant, anstrengend, lehr-
reich – wie erlebst du das Home-
schooling?

Ich finde es sehr spannend,
klar kann es auch mal anstren-
gend sein. Wir haben zum
Glück einen grossen Garten
vor dem Haus und genügend
Arbeitsplätze. In einer kleinen
Wohnung könnte es schnell eng
werden. 

Was sagen Lena und Ronja zur
Schule Zuhause?

Sie vermissen ihre Gspändli
und Lehrpersonen – die Schule
ist wichtig, damit sie sich wieder
in ihrer Welt bewegen können
und mit den Kollegen austau-
schen können. Manchmal sky-

pen wir mit einer befreundeten
Familie oder tauschen uns über
Whatsapp aus. Ronja und Lena
erledigen die Aufgaben moti-
viert – auch dadurch, dass wir
uns an klare Zeiten halten. Es
ist aber auch völlig in Ordnung,
wenn man Mal nicht so moti-
viert ist.
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Lernform in Krisenzeiten

Homeschooling heisst das Zauberwort
In Zeiten wie diesen, wo nichts ist wie vor dem Coronavirus, sind neue Lösungen gefragt. Für die Schule
heisst das Zauberwort «Homeschooling». FA-Redaktorin Julia Tarczali hat sich mit Schülerinnen,
Lehrpersonen und einer Mutter über ihre Erfahrungen mit dieser Lernform ausgetauscht und auch das
Kindergartenteam schickte dem FA einen Homeschooling-Bericht.

Erstklässlerin Lena Miozzo (l.) und Viertklässlerin Ronja Miozzo (r.) lösen ihre
Schulaufgaben zurzeit zu Hause am Küchentisch – im Homeschooling. Foto: zvg
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Homeschooling kann für Sekundarschüler auch eine Chance sein

«Das Schulhaus ist menschenleer, 
ein komisches Gefühl» 
Die zwei Sekundarschülerinnen Nina und Sophie Girod joggen durch den Kohlfirst. Noch zwei Kilometer –
zeigt die Lauf-APP auf dem Handy an. Nach den Kraftübungen vor dem Laptop Zuhause schicken die
zwei Schwestern der Sportlehrerin ein Bildschirmfoto als Beweis und der Sportunterricht ist für eine Woche
erledigt. In den Hauptfächern wie Deutsch und Mathe machen sie mehrheitlich selbständige Aufträge und
stellen dem Lehrer ihre Fragen per Video. 

 Julia Tarczali

Innerhalb einer Woche wurde
für fast 100 Schülerinnen und
Schüler sowie 11 Lehrpersonen
das Online-Tool «Microsoft
Teams» für den Einsatz im
Homeschooling eingerichtet–
das Tool sowie intensive Ar-
beitsstunden und Engagement
der Lehrerschaft und Schullei-
tung ermöglichen es, den Schul-
unterricht im Homeschooling
weiterzuführen. Sandro Offen-
hammer, Schulleiter der Sekun-
darstufe und ICT-Verantwortli-
cher, berichtet: 

Feuerthaler Anzeiger: Was ge-
nau ist «Microsoft Teams»?

Sandro Offenhammer: Es ist
eine Online-Plattform, welche
die Kommunikation sowie den
Datenaustausch zwischen meh-
reren Personen ermöglicht. Die
Lehrer haben mit diesem Tool
online einen Wochenplan für
Jugendlichen als Orientie-
rungshilfe erstellt, erteilen da-
mit Aufträge, geben Feedbacks

und tauschen sich mit den ein-
zelnen Schülerinnen und Schü-
lern u.a. per Telefon- oder Vi-
deokonferenz aus. Die Abgabe
der erledigten Aufgaben erfolgt
ebenfalls über diese Plattform.

FA: Was, wenn ein Kind keinen
Laptop besitzt?

Offenhammer: Dann helfen
wir als Schule gerne weiter. Ich
habe insgesamt 14 Anfragen für
einen Schul-Laptop erhalten.
Diese Geräte habe ich für den
Einsatz ausserhalb des schuli-
schen Netzwerkes aufbereitet
und darauf die notwendigen
Tools installiert. Schüler, die
kein persönliches Gerät besit-
zen, können so mit einem Gerät
der Schule von Zuhause aus ar-
beiten. 

Wie erlebst du das Homeschoo-
ling emotional?

Ich arbeite auch in dieser
Zeit von der Schule aus. Das
Schulhaus ist menschenleer
und absolute Stille herrscht,
ein komisches Gefühl. Ich ver-

misse die Schülerinnen und
Schüler sowie meine Lehrer-
kollegen. Zugleich freue ich
mich, dass wir das Homeschoo-
ling so gut aufgleisen und von
Woche zu Woche die Arbeits-
weise mit dem Online Tool ent-
sprechend der Situation punk-
tuell anpassen und verbessern
konnten.

Welche Schwierigkeiten bringt
das Homeschooling mit sich?

Im Homeschooling muss sich
jeder Schüler gewissermassen
selbst organisieren – für man-
che ist das eine Chance, andere
haben damit eher Schwierigkei-
ten. Für die Lehrpersonen ist es
teilweise schwierig, den Über-
blick über die zu betreuenden
Klassen zu behalten und ohne
persönliche Kommunikation,
den Bedürfnissen jedes Kindes
gerecht zu werden. Die Schule
ist darauf angewiesen, dass die
Eltern ihrem Kind einen struk-
turierten Rahmen geben. Wir
danken den Eltern, dass sie ihre
Kinder beim Fernlernen so gut
unterstützen. 

Du hast auch Chancen ange-
tönt?

Ja, die Schüler haben die
Freiheit, sich den Tag und 
die Woche aufgrund des Wo-
chenplans und terminierten
Videokonferenzen selbst zu
gestalten. Einige lösen ihre
Aufgaben schon am Vormit-
tag, andere arbeiten lieber am
Nachmittag. Sie lernen dazu
den Umgang mit der ICT. 
Ab dem Schuljahr 2021/2022
steht jedem Schüler der Se-
kundarstufe ein persönlicher
Laptop (Convertible) zur Ver-
fügung, welchen sie während
des Unterrichts nutzen kön-
nen – mit der jetzigen Arbeits-
weise sammeln wir alle somit
erste Erfahrungen für die Zu-
kunft.

Siehst du Homeschooling als
Schulunterricht der Zukunft?

Nein. Videokonferenzen und
Chats können den Präsenzun-
terricht im Klassenzimmer
nicht adäquat ersetzen. Der

Sophie (l.) und Nina Girod (r.): «Homeschooling ist eine coole Erfahrung als
Abwechslung zum normalen Schulunterricht – gerade zur Prüfungsvorbereitung ist das
Homeschooling gut geeignet. Doch wir vermissen unsere Kolleginnen und Kollegen.
Telefonieren und Skypen ersetzt den persönlichen Austausch nicht.»

Schulleiter Sekundarstufe und ICT Verantwortlicher Sandro Offenhammer im leeren
Schulhausgang. 

Fortsetzung auf Seite 6



persönliche Austausch zwi-
schen Lehrperson und den
Schülerinnen und Schülern bil-
det die Basis für einen Bezie-
hungsaufbau im Schulunter-
richt. Dieser schafft die Grund-
lage für ein förderliches Lern-
klima innerhalb einer Klasse.
Einzelne Projekte hingegen
könnten punktuell jedoch gut
Zuhause erledigt werden.

Lehrpersonen, Schülerinnen
und Schüler, Eltern – alle müs-
sen zusammenarbeiten und in
der aktuellen Situation das Bes-
te daraus machen. Teamwork ist
angesagt. Das Schuljahr 2019/20
wird in allen Kantonen als voll-
wertiges Schuljahr anerkannt.
Dies gilt auch dann, wenn der
Bundesrat das Verbot von Prä-
senzveranstaltungen verlängert.
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Fortsetzung von Seite 5

«Das Schulhaus ist menschenleer, 
ein komisches Gefühl» 

So still ist es selten im Klassenzimmer. Das Schulhaus Spielbrett ist seit sieben
Wochen menschenleer … Fotos: zvg

Homeschooling im Kindergarten

Eltern sind das Bindeglied
Es ist ein komisches Gefühl,
wenn man im Kindergarten alle
bereitgelegten Materialien
sieht, die eigentlich am Montag
16. März 2020 hätten benutzt
werden sollen. Vorbereitetes
Material, das jetzt auf die Kin-
der wartet oder vielleicht auch
nicht, weil man denkt: «Wenn
die Kinder in den Kindergarten
kommen, ist doch etwas ganz
anderes viel wichtiger» oder «sie
werden so weit weg vom Thema
sein, soll ich nicht besser mit ei-
nem neuen Thema starten»?

Die letzten 4 Wochen waren
interessant, überfordernd, be-
lastend und entlastend, einsam,
lehrreich und vieles mehr. Wir
nehmen an, es ging Ihnen ge-
nau gleich. 

Welche Kommunikationska-
näle darf, soll oder muss die
Schule / der Kindergarten nut-
zen? Wieviel Inhalt soll an die

Eltern und die Kinder weiter-
gegeben werden, ohne dass die
Familien unterfordert oder
überfordert werden? Wie brin-
gen wir unsere tausend indivi-
duellen Erklärungen, Ermunte-
rungen und persönlichen, all-
täglichen Kontakte zu den Kin-
dern auf ein ansprechendes A4-
Papierformat oder in ein E-
Mail? Wie können wir den indi-
viduellen Kontakt aufrechter-
halten, in dieser besonderen
Zeit? Wie erreichen wir eine
möglichst hohe Chancengleich-
heit für alle Kindergartenkin-
der unserer fünf Kindergärten?

Das Kindergartenteam erar-
beitet, fast nur von zuhause aus,
ein wöchentliches Angebot für
unsere Eltern und Kindergar-
tenkinder. Das Angebot ist für
die Kinder nicht verpflichtend.
In Form eines Heftes versen-
den wir die Kindergartenpost,

die Aufgaben, Spielbeispiele,
Verse, Geschichten und vieles
mehr enthält. Dieses Heft soll
zuhause umsetzbar sein, ohne
dass die Eltern dafür eine päda-
gogische Ausbildung brauchen.
Was nicht auf Papier gedruckt
werden kann, seien es Hörauf-
nahmen, kleine selbstgemachte
Filme oder Lieder; oder was als
Information für die Eltern ge-
dacht ist, verschicken wir eben-
falls wöchentlich per E-Mail.
Ungewissheit begleitet uns bei
Vielem. Unterstützt unser An-
gebot die Eltern wirklich?
Kann das Angebot von allen
die möchten, genutzt werden? 

Da der persönliche Kontakt zu
den Eltern und Kindern so sehr
eingeschränkt ist, bleibt uns oft
nur, an sie zu denken und zu hof-
fen, dass es allen gut geht. Sehr
schön ist jeder persönliche Kon-
takt, den wir in unterschiedlichs-
ten Formen von den Eltern und
Kindern erhalten. Das erleich-
tert die sonst so distanzierende
Zeit sehr und freut uns sehr. 

Ein riesengrosses Danke-
schön an die Eltern, die das
wichtige Bindeglied sind für un-
sere momentanen Aufgaben
und ohne gross gefragt zu wer-
den, übernehmen!

Team Kindergarten

Der Feuerthaler Anzeiger gratuliert:
❀ Frau Gertrud Preisig-Meier wohnt an der Rosenstrasse 2 in

Feuerthalen. Frau Preisig erblickte das Licht der Welt am
14.5.1930. Zu Ihrem 90. Geburtstag am 14. Mai 2020
wünscht Ihnen liebe Frau Preisig, die Redaktion des Feuer-
thaler Anzeigers alle Gute. Wir hoffen sehr, dass Sie diesen
Tag trotz den schwierigen Zeiten die wir gerade erleben, ein
bisschen geniessen können!

Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert allen Jubi-
larinnen und Jubilaren, natürlich auch denjenigen welche keine
Veröffentlichung möchten und wünscht ihnen für die Zukunft
von allem das Beste!

Marianne Aebi
Im Stägli 9

8245 Feuerthalen
079 601 85 49

marynail@shinternet.ch

FUSSPFLEGE UND NAGELSTUDIO 
AKTUELL:  Ich mache Ihre FÜSSE fit für den Sommer 
                  Fusspflege mit Nagellack oder Gellack

                  MANICURE für Naturnägel
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Pro Senectute Ortsvertretungen Feuerthalen-
Langwiesen und Flurlingen

Seniorenferien 2020 im
Südtirol, Absage
infolge Corona Virus
Die Pro Senectute Ortsvertretungen organisierten
vom 6. Juni bis 13. Juni 2020 eine begleitete
Ferienwoche für Seniorinnen und Senioren im Hotel
Masatsch*** in Oberplanitzing Südtirol.

Bedauerlicherweise müssen wir
diese Seniorenferien infolge
des Corona Virus absagen. Es
ist sehr schade, war doch alles
vorbereitet und startklar.

Wir werden die gleichen Se-
niorenferien im Südtirol nächs-
tes Jahr, vom 19. Juni bis 26. Ju-
ni 2021 nochmals anbieten.

Wir sind zuversichtlich, dass
wir 2021 wieder eine tolle Feri-
enwoche verbringen dürfen.

Nun wünschen wir allen, gute
Gesundheit und eine Portion
Geduld.

Vielen Dank für das Ver-
ständnis.

Herzliche Grüsse vom Smi-
ley-Team: Rosmarie Esch -
mann, Maja Himmelberger,
Käthi Grau und Regula Würth.

Bei Fragen gibt Ihnen gerne
Maja Himmelberger Antwort,
Tel. 052 659 40 16

Reformierte Kirche

Gottesdienste in Feuerthalen – ein Update
Nun steht fest: Gottesdienste können bis 7. Juni nicht in gewohnter Form stattfinden und nach wie vor wäre
es einfach nur frustrierend, nur die abgesagten Termine zu publizieren.

Deswegen setzen wir den ein-
geschlagenen Weg der geöffne-
ten Kirche an Samstagen und
Sonntagen fort. In der Kirche
liegen neben einer Andacht
und einer Bildstation verschie-
dene Andachtsbüchlein aus, die
zur persönlichen Besinnung
einladen. Lukas Stamm wird
für den 17. und 31. Mai neue
Tonaufnahmen zur Verfügung
stellen, es liegen aber auch di-
verse CDs auf. Und für die
Neugierigen und Wissensdurs-
tigen, die in einer Predigt auch
die sachlichen Hintergrundin-

formationen schätzen, sind
auch Sachbücher zur Bibel da.
Und schliesslich sollen auch Fa-
milien und Kinder nicht zu kurz
kommen: statt Familiengottes-
dienst zu feiern, lädt die Hör-
spielreihe «Die 3 vom Ast» mit
einer Eule, einem Eichhörn-
chen und einer Elster dazu ein,
philosophisch-theologisch über
Grundthemen des Lebens
nachzudenken: Wo komm ich
her, wo geh ich hin? Was ist
Zeit?, Was ist Kunst?... und vie-
le mehr. Auch Erwachsene 
können in diesen originellen

Hörspielen viele neue Aspekte
des Lebens kennen lernen.
Schauen Sie doch einfach mal
in der Kirche vorbei, jeweils
Samstag und Sonntag von 9.30
bis 17 Uhr.

Nach wie vor empfehlen wir
die Gottesdienstübertragungen
im Radio Munot (jeweils sonn-
tags ab 9.00 Uhr) und im
Schaffhauser Fernsehen (je-
weils sonntags ab 10.00 Uhr).
Schaffhauser Pfarrerinnen und
Pfarrer verschiedener Konfes-
sionen gestalten diese unter
technisch optimalen Bedingun-

gen und professionell aufge-
nommen in verschiedenen Kir-
chen in unserem Nachbarkan-
ton.

Und nach wie vor gilt, dass
das Pfarramt und die Kirchen-
pflege für Sie da sind. Zögern
Sie nicht, uns zu kontaktieren,
wenn Sie ein Anliegen haben. 

Wie alle hoffen wir, dass bald
wieder Normalität einkehren
wird und wir einander wieder
persönlich begegnen dürfen.
Gott segne und behüte Sie!

Karin Marterer, Pfarrerin

Römisch-katholische Kirche
Im Rahmen unserer Möglichkeit wollen wir so gut es geht für Sie da
sein. Wir Seelsorger sind immer für Sie erreichbar. Stephan Kristan
unter den Telefonnummern 052 317 34 47 oder 079 754 12 37,
Marco Anders unter 052 654 33 05 oder 076 392 18 20.

Unsere Kirche bleibt für das persönliche Gebet wie gewohnt offen.
Auch die Sekretariate sind bis auf Weiteres erreichbar. 

Solange wir nicht gemeinsam feiern können, stellen wir unsere 
Gottesdienste online. Unsere Homepage informiert Sie unter
www.kath-weinland.ch auch immer darüber, wie es weitergeht und
ob/wie wir gemeinsam Gottesdienst feiern können.

Jeden Mittwoch und Donnerstag beten wir – jeder für sich und doch
gemeinsam – um 18.30 Uhr einen Rosenkranz mit der Intention
«Alle, die vom Coronavirus in irgendeiner Weise betroffen sind», und zwar:
– 06./07. Mai: den schmerzhaften Rosenkranz
– 13./14. Mai: den glorreichen Rosenkranz

70 Jahre sind es wert,
dass man dich besonders ehrt.
Darum wollen wir dir sagen:
Es ist schön, dass wir dich haben!
Tantissimi auguri mamma ti vogliamo bene 

Sonia e Annalisa

Einbürgerung
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom
20. April 2020 unter dem Vorbehalt der Erteilung
des Kantonsbürgerrechts und der eidgenössischen
Einbürgerungsbewilligung in das Bürgerrecht der
Gemeinde Feuerthalen aufgenommen:

• Sigg, Jürgen (m)
geb. 1971, von Deutschland
wohnhaft in Feuerthalen

Diese Publikation erfolgt gestützt auf § 20 der kantonalen
Bürgerrechtsverordnung.

Feuerthalen, 30. April 2020 Gemeinderat Feuerthalen
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(jt) Für alle, die daheim arbeiten, im Homeschooling sind,
das Feierabendbier nicht in der Dorfbeiz trinken können,
gerne gewinnen oder einfach eine kleine Ablenkung vom

Alltag brauchen. Wer ist zuerst am Ziel? Los geht’s!
Spieler: 2 oder mehr Personen 
Ihr braucht: 1 Würfel und Spielfiguren
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Bibliotheks-Ausleihe via Internet
Liebe Bibliothekskunden

Ihnen ist bestimmt schon der Lesestoff ausgegangen,
und wir müssen leider die Bibliothek noch bis auf Weiteres

geschlossen halten. Deshalb bieten wir Ihnen einen wöchentlichen
Ausleihdienst via Internet an.

Sie können auf der Bibliotheks-Homepage unter
https://feuerthalen.biblioweb.ch im Katalog Medien reservieren,
indem Sie sich mit Ihrem Login und Benutzernummer anmelden.

Sollten Sie noch kein Login haben, nehmen wir
Ihre Bücherwünsche gerne auch per E-Mail entgegen unter

bibliothek@schule-feuerthalen.ch.

Reservieren Sie Ihre Medien jeweils bis Dienstag 16.00 Uhr und
holen Sie Ihre bereit gestellten Medien am Mittwoch

von 17.00-19.00 Uhr im Eingangsfoyer im Schulhaus ab.
Gerne können Sie auch Ihre Medien zu dieser Zeit

in einer Tragtasche zurückbringen und in die Rückgabekiste
im Foyer stellen.

Wir freuen uns, Ihnen diese Dienstleistung anbieten zu können und
hoffen, dass Sie von diesem Angebot Gebrauch machen.

Eine gute Zeit und bleiben Sie gesund, wünscht Ihnen 
Ihr Bibliotheksteam

Gemeinde- und Schulbibliothek Feuerthalen
Schulhaus Stumpenboden Feuerthalen

Feuerverbot Wald/Waldesnähe

Feuerverbot im Wald
und in Waldesnähe
Wegen der anhaltenden Bise
und dem ausbleibenden
Regen ist es in den Wäldern
des Kanton Zürich sehr
trocken. Es besteht grosse
Waldbrandgefahr (Stufe 4 von
5)! Es gilt darum ab sofort ein
Feuerverbot im Wald und in
Waldesnähe.

Im Wald und bis 50 Meter vom
Wald entfernt ist es verboten,
Feuer zu entfachen sowie
brennendes oder glühendes Material wegzuwerfen (Ziga-
retten, Zündhölzer usw.). Dieses Verbot gilt ausdrücklich
auch für befestigte, offizielle Feuerstellen, Feuerstellen in
und um Waldhütten sowie für Holzkohlefeuer und -grills.

Vom Feuerverbot im Wald und in Waldesnähe ausgenom-
men sind Gas- und Elektrogrills, sofern sie mit der nötigen
Sorgfalt verwendet werden. Dies bedeutet, dass die Gerä-
te in jedem Falle kippsicher und auf feuerfestem Unter-
grund aufgestellt sein müssen (z.B. auf befestigen Plät-
zen). Ebenso gilt derzeit für kontrollierte Grillfeuer in Sied-
lungsgebieten (Gärten, Terrassen usw.) das Feuerverbot
nicht. Dennoch ist auch hier grösste Vorsicht geboten.
Beim Umgang mit Feuer ausserhalb der Wälder und Wal-
desnähe sind folgende Vorsichtsmassnahmen einzuhalten:

•   Keine brennenden Raucherwaren und Streichhölzer
     wegwerfen
•   Keine landwirtschaftlichen Räumungsfeuer entfachen
•   Grillfeuer dauernd beobachten, bei Funkenflug Feuer
     sofort löschen
•   Feuer vor dem Weggehen vollständig löschen
•   Bei Wind ganz auf Feuer im Freien verzichten

Helfen Sie mit, Waldbrände zu verhindern. Mehr Informa-
tionen finden Sie unter: www.zh.ch/waldbrandgefahr.

Amt für Landschaft und Natur ALN
Kanton Zürich
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Abfallinformationen 

Absage
Giftsammlung 2020
Die im Normalfall einmal jährlich stattfindende Giftsamm-
lung in der Gemeinde Feuerthalen, welche gemäss Abfall-
kalender auf den 19. Mai 2020 geplant war, wurde vom
organisierenden Interkantonalen Labor Schaffhausen, auf-
grund der weiterhin geltenden Empfehlungen des Bundes
bezüglich der Corona-Pandemie, abgesagt.

Für die Entsorgung von Sonderabfällen in Haushaltmen-
gen können Sie jedoch auch weiterhin die permanente
Sammelstelle in der Kehrichtbehandlungsanlage KBA
Hard (Beringen) nutzen, welche weiterhin geöffnet ist.

8245 Feuerthalen, 30. April 2020 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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www.feuerthaleranzeiger.ch

Amtliche Bekanntmachung
der Delegiertenversammlung
vom 1. April 2020, neu 6. Mai 2020
des Zentrums Kohlfirst

Ort: Die Delegiertenversammlung findet aufgrund COVID-19 
       ohne Öffentlichkeit statt. Medienvertreter nehmen online 
       teil. Sitzungsform: Videokonferenz
Zeit:     20.00 Uhr

Traktanden
1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung der Delegierten-
    versammlung vom 25. September 2019
2. Finanzielles / Rechnungswesen:
    • Genehmigung Jahresrechnung 2019
       (Betriebs- und Investitionsrechnung)
3. Statutenrevision – 3. Lesung
4. Informationen aus dem Betrieb
5. Varia
6. Termin nächste Sitzung: 29. September 2020

Feuerthalen, 21. April 2020
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Pandemie 

Postfiliale
Feuerthalen
wieder offen
Aufgrund der besonderen Lage wegen des Coronavirus
wurde die Filiale der Post in Feuerthalen vorübergehend
geschlossen.

Seit Montag, 20. April 2020 steht Ihnen die Filiale
Feuerthalen jedoch wieder zu den gewohnten
Öffnungszeiten zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Filiale Feuerthalen:

•   Montag bis Freitag
     8.30 – 11.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
•   Samstag
     8.30 – 11.30 Uhr

Die Post dankt Ihnen für Ihr Verständnis während des 
Betriebsunterbruchs. 
Bleiben Sie gesund.
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Gemeindeversammlungen 

Absage Gemeinde-
versammlungen
vom 5. Juni 2020
Die für den 5. Juni 2020 geplanten Gemeindeversamm-
lungen der politischen Gemeinde Feuerthalen sowie der
ev.-ref. Kirchgemeinde Feuerthalen werden zum Schutz
der Gesundheit unserer Einwohnerinnen und Einwohner
aufgrund der aktuell grassierenden Corona-Pandemie
nicht durchgeführt.

Für die Behandlung der vorgesehenen Geschäfte (Geneh-
migung der Jahresrechnungen 2019) wird entweder ein
neuer Gemeindeversammlungstermin festgesetzt oder
das Geschäft an den Gemeindeversammlungen vom
27. November 2020 traktandiert.

In beiden Fällen wird die Bevölkerung der Gemeinde
Feuerthalen wie üblich im Feuerthaler Anzeiger zur
Gemeindeversammlung eingeladen.

Wir bitten um Verständnis.

8245 Feuerthalen, 30. April 2020 Gemeinderat Feuerthalen
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• Ambulanz                144 
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Wichtige Telefonnummern

Sie wollen Menschen helfen?
Sie haben Interesse an Weiterbildungen?
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Nach jedem Gang aufs Klo, 
gehört geputzt der Po, aber … 

… wenn man kein
Toilettenpapier 
mehr hat? 
In dieser ungewissen Zeit gibt
es Leute die einen Hamster-
trieb entwickelt haben. Unter
Angstvorstellungen – man
kann ja nicht wissen was alles
auf uns zu kommt – werden in
den noch offenen Lebensmit-
telgeschäften die Regale mit
haltbaren Waren geleert. Dass
aber auch noch Toilettenpapier
gehortet wird entbehrt meiner
Meinung nach jeder Vernunft.
Wer jetzt selber keinen Vorrat

hat, Toilettenpapier ist ausver-
kauft, der muss halt zu einer Al-
ternative greifen.

Wie es in alten Zeiten noch
ganz normal war, wurden die
Zeitungen nach dem lesen noch
für weitere Aufgaben verwen-
det. Heute würde man dies öko-
logische Doppelnutzung nen-
nen. Ich selbst mit Jahrgang
1941 habe dies noch so erlebt.
Die Zeitungsblätter wurden
mit einem Messer geviertelt
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Terminkalender Mai 2020
Tag Datum   Zeit    Anlass                                                          Ort                                                 Veranstalter

   MO   4. Mai   17:00   Sprechstunde Gemeindepräsident
                                    (auf Voranmeldung)                                        Gemeindehaus Fürstengut             Gemeinderat
   MI     6. Mai   11:30   Mittagstisch                                                                                                         Kirchgemeinden Feuerthalen,
                                    für Seniorinnen und Senioren – Abgesagt!   Zentrum Kohlfirst                           Frauenverein & Pro Senectute OV
   MI     6. Mai   16:00   Spitex-Sprechstunde                                     Spitexbüro                                     Spitex Feuerthalen-Langwiesen
   SA    9. Mai   10:30   MärliMorge                                                    ÄNET am RHY                                ÄNET am RHY
   DI   12. Mai               Mütter- und Väterberatung Feuerthalen          Kath. Pfarreizentrum                      Zentrum Breitenstein Andelfingen
   MI   13. Mai   16:00   Spitex-Sprechstunde                                     Spitexbüro                                     Spitex Feuerthalen-Langwiesen
   MO 18. Mai   17:00   Sprechstunde Gemeindepräsident
                                    (auf Voranmeldung)                                        Gemeindehaus Fürstengut             Gemeinderat
   DI   19. Mai   17:00   Giftsammlung 2020 – Abgesagt!                  Werkhof Feuerthalen                      Gemeinderatskanzlei
   MI   20. Mai   16:00   Spitex-Sprechstunde                                     Spitexbüro                                     Spitex Feuerthalen-Langwiesen
   DI   26. Mai               Mütter- und Väterberatung Feuerthalen          Kath. Pfarreizentrum                      Zentrum Breitenstein Andelfingen
   MI   27. Mai   16:00   Spitex-Sprechstunde                                     Spitexbüro                                     Spitex Feuerthalen-Langwiesen

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

und im Abort an einen Nagel
gehängt. Nach einem Geschäft

das vom Hintern ausging ver-
wendete man jeweils diese
Blätter zum abputzen. Ganz
pfiffige Leute wollten es kom-
fortabler haben und griffen
nach ausgedienten Bahn-Fahr-
plan- oder auch Telefonbü-
chern. 

Werner Wocher, 
Langwiesen

Illustration: Werner Wocher
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